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„Überall war Freude“ – Weihnachtszauber mit den Schülerinnen 

und Schülern der IGS Obernkirchen  

 

Obernkirchen 7. Dezember 2018  –  Weihnachtsmusik, selbst gebastelte Engel, 

Schmuck für die Tanne und jede Menge guter Wünsche. 

 

19 Schülerinnen und Schüler 

des Jahrgangs 6 der IGS 

Obernkirchen waren am 

Mittwoch, dem 5. Dezember zu 

Besuch im AGAPLESION EV. 

KLINIKUM SCHAUMBURG. 

Begleitet wurden sie von ihren 

KlassenlehrerInnen und der 

Schulleitung Frau Korn. 

Gemeinsam wurde dort die 

Tanne im Foyer des Klinikums 

geschmückt, mit Patientinnen 

und Patienten gesungen und  

Gedichte und die 

Weihnachtsgeschichte 

vorgetragen.  

„Die sind alle total nett hier und 

freuen sich riesig,“ sagte 

Franzesca  mit strahlenden Augen. „Das macht voll Spaß!“  

 

Dr. Maik Brandes besuchte mit  seinem „Team Maik“ Patienten auf den Stationen W 31 und 

W 33: „Alle Patienten durften ihren persönlichen Weihnachtswunsch aufschreiben, dieser 

wurde später unten an die Tanne im Foyer gehängt. Zudem hatten die Kinder für jeden 

Patienten einen kleinen Engel als Glücksbringer, selbst gebastelt, dabei! Es war schön zu 

erleben, wie sehr sich Patienten und Kinder übereinander gefreut haben.“ 

Geschäftsführerin Diana Fortmann fügt hinzu: „Es war toll, die offene Art und Herzlichkeit 

der Schülerinnen und Schüler und der älteren Patienten mitzuerleben. Solche Begegnungen 

möchten wir viel häufiger stattfinden lassen.“  

 

„Team Stephan“ begleitete Chefarzt Dr. med. Stephan Held zu geriatrischen Patienten in 

deren „Backstube“. Dr. Held: „In unserem Therapieraum haben wir mit unseren Patienten 

Kekse gebacken, als die Schülerinnen und Schüler dort hinein kamen, strahlten die Augen 

unserer älteren Patientinnen und Patienten. Einer unserer Patienten, ein älterer Herr, der 

nach einer schweren Erkrankung wieder aufblüht, sagte zu den Schülern: „Es ist jetzt zwei 

Uhr am Mittag, da ist es für „Stille Nacht“ noch ein bisschen früh, vielleicht singen wir 

gemeinsam „In der Weihnachtsbäckerei“, das passt doch auch gerade so gut?!“  

 

 

Wünsche wurden viele aufgeschrieben, oftmals ging es natürlich um die Gesundheit, 

aber Frieden für die Welt wurde gewünscht, Glück und Segen, Freude für das nächste 

Jahr – und natürlich auch „Geschenke“.  
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Eine sichtlich gerührte Dame auf einem Rollator sitzend sagte: „Das ist ganz lieb von 

Euch – und vielen Dank, für die Möglichkeit, Wünsche für Weihnachten formulieren zu 

dürfen!“  

 

Für Krankenhausseelsorgerin Elisabeth Garner-Lischka war der Besuch der IGS 

Obernkirchen im Klinikum ein großes Geschenk: „Zum Abschluss, als wir alle 

gemeinsam Waffeln gegessen haben, sagten die Kinder, dass sie „voll Spaß hatten und 

gern wiederkommen möchten. Dazu die strahlenden Augen von unseren Patientinnen 

und Patienten, aber auch von unseren Ärzten und den Pflegenden – überall war 

Freude.“ 

 

PS. Am zweiten Weihnachtstag, am Mittwoch, dem 26. Dezember um 9:30 Uhr spielt 

Tjorven W. (14 Jahre alt,  Klasse 8d der IGS Obernkirchen) während des Gottesdienstes an 

der Orgel Weihnachtslieder! 

 

 

SchülerInnen des 6. 

Jahrgangs der IGS 

Obernkirchen mit ihren 

Lehrerinnen Frau Döhrmann-

Lampe und Frau Bühre, 

Pastorin Garner-Lischka und 

Dr. Brandes. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auf den Stationen wurde 

gesungen, mit Keyboard- 

und Gitarrenbegleitung; 

außerdem wurden 

Gedichte vorgetragen und 

die Weihnachts-geschichte 

erzählt 

 

 

 

 

Diese selbst gemachten Engel (re) wurden von den Schülerinnen 

und Schülern an die Patienten verschenkt. 
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Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.ev-klinikum-

schaumburg.de 

 

Die AGAPLESION EV. KLINIKUM SCHAUMBURG gGmbH mit 437 Planbetten und 

knapp 1000 Mitarbeitenden am Standort Obernkirchen, Ortsteil Vehlen ist aus der 

Zusammenlegung der ehemaligen Kreiskrankenhäuser in Stadthagen und Rinteln und dem 

Ev. Krankenhaus Bethel Bückeburg entstanden. Dieses Klinikum der 

Schwerpunktversorgung verfügt über vierzehn Fachabteilungen: Allgemein- und 

Viszeralchirurgie, Unfallchirurgie und Orthopädie, Gefäßchirurgie, Plastische, Ästhetische 

und Handchirurgie und Schulter- und Gelenkchirurgie. Dazu kommen die Fachabteilungen 

Kardiologie, Lungenheilkunde, Gastroenterologie, Geriatrie, Neurologie, Gynäkologie und 

Geburtshilfe, inklusive zertifiziertem Brustzentrum, Urologie, Anästhesiologie und 

Intensivmedizin, sowie eine Belegabteilung HNO. Hiermit gewährt das AGAPLESION EV. 

KLINIKUM SCHAUMBURG jährlich über 40.000 Patienten moderne medizinische 

Behandlung und Pflege nach höchsten Qualitätsstandards. 

 

Die AGAPLESION gemeinnützige Aktiengesellschaft hält mit 60 % die Mehrheit der 

Gesellschafteranteile; die Stiftung Bethel Bückeburg hält 30 % und der Landkreis 

Schaumburg einen Anteil von 10 %. 

 

Die AGAPLESION gemeinnützige Aktiengesellschaft wurde 2002 in Frankfurt 

am Main von christlichen Unternehmen gegründet, um vorwiegend christliche 

Gesundheitseinrichtungen in einer anspruchsvollen Wirtschafts- und Wett-

bewerbssituation zu stärken. 

 

Zu AGAPLESION gehören bundesweit mehr als 100 Einrichtungen, darunter 23 

Krankenhausstandorte mit über 6.300 Betten, 35 Wohn- und Pflegeeinrichtungen 

mit über 3.000 Pflegeplätzen und zusätzlich 800 Betreuten Wohnungen, vier 

Hospize, 34 Medizinische Versorgungszentren, 15 Ambulante Pflegedienste und eine 

Fortbildungsakademie. Darüber hinaus bildet AGAPLESION an 19 Standorten im 

Bereich Gesundheits- und Krankenpflege aus. Mehr als 19.000 Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter sorgen für eine patientenorientierte Medizin und Pflege nach 

anerkannten Qualitätsstandards. Pro Jahr werden über eine Million Patienten 

versorgt. Die Umsatzerlöse aller Einrichtungen inklusive der Beteiligungen betragen 

über 1,2 Milliarden Euro. 

 

Die alleinigen Aktionäre der AGAPLESION gAG sind verschiedene traditionsreiche 

Diakoniewerke und Kirchen. Auch durch diese Aktionäre ist die AGAPLESION gAG 

fest in der Diakonie verwurzelt und setzt das Wohl ihrer Patienten, Bewohner und 

Mitarbeitenden als Maßstab für ihr Handeln. 
 

 

Pressekontakt 

AGAPLESION EV. KLINIKUM SCHAUMBURG gGmbH 

Zum Schaumburger Klinikum 1, 31683 Obernkirchen 

Nina Bernard, Unternehmenskommunikation 

T (05724) 95 80 11 61 

nina.bernard@ksl.agaplesion.de, www.ev-klinikum-schaumburg.de  
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